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Liebe Gemeindeglieder, liebe Gäste,
indem ich Ende Juni diese Zeilen schrei-
be, weiß ich nicht, welches Land am 
19.07., am 104. Spieltag, Fußball-Welt-
meister werden wird. Als Südamerika-
ner hoffe ich, dass ein lateinamerikani-
sches Land Weltmeister wird. Natürlich 
habe ich Deutschland vor dem Beginn 
der WM die Daumen gedrückt! Ich hät-
te gerne ein deutsches Sommermär-
chen erlebt. 2006 war ich nicht da. Ist 
es eine Art kollektiver Trance gewesen? 
Haben sich wildfremde Menschen in 
den Armen gelegen? Haben sogar eini-
ge von ihnen dann „einfach so gehei-
ratet“? (Zu der gleichnamigen Aktion 
lesen Sie bitte den Rückblick!)

Auch wenn ein neues Sommermärchen 
auf sich warten lässt, ist der Sommer für 
viele von uns kein Märchen, sondern 
eine reale Auszeit, eine Zeit außerhalb 
der alltäglichen Zeit. Keine Schule. Spä-
ter aufstehen – oder früher, wenn man 
den Watzmann überqueren will. Ande-
re Städte erkunden oder am Lieblings-
see sonnenbaden. Mit den befreunde-
ten Nachbarsfamilien am Abend eines 
warmen Tages zusammen grillen. Die 
alltäglichen Pflichten ruhen lassen.  
Frei sein für das, was der Seele gut tut. 
Augenblicke sammeln, die einen beflü-
geln, die positiv in Erinnerung bleiben, 
bevor der Herbst und die „staade“ Ad-
ventszeit schon rufen: „Wir kommen!“

Frei sein in der Zeit, unfrei sein in der 
Zeit, aus dieser Grunderfahrung kom-
men wir nicht heraus, solange wir le-
ben. 

Ob in der Ruhe der Spätsommertage 
oder in der Hektik des Herbstes – immer 
begleitet uns Gottes Wort. Die Monats-
sprüche für die nächsten Monate finde 
ich sehr inspirierend. Sie schenken Mut 
zum einfachen Da-Sein und zum sinn-
vollen Tun: „Ich bin gekommen, damit 
sie das Leben haben und es in Fülle ha-

ben“ (Joh 10, 10; August); „Besser eine 
Hand voll mit Ruhe als beide Fäuste voll 
mit Mühe und Haschen nach Wind“ 
(Koh 4, 6; September); „Zur Freiheit hat 
uns Christus befreit! So steht nun fest 
und lasst euch nicht wieder das Joch 
der Knechtschaft auflegen! (Gal 5, 1; 
Oktober)

Und ein hoffnungsvolles finale furioso 
für das Ende des Kirchenjahres im No-
vember: „Der Herr wird Recht schaf-
fen zwischen den Nationen und viele 
Völker zurechtweisen. Dann werden 
sie ihre Schwerter zu Pflugscharen um-
schmieden und ihre Lanzen zu Winzer-
messern. Sie erheben nicht das Schwert, 
Nation gegen Nation, und sie erlernen 
nicht mehr den Krieg.“ (Jes 2,4).

Bleiben wir behütet.
Ihr Vikar

Guido Murillo
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Mitten im Schnee und Eis hielt Diakon Markus Sellner am 17. Mai
den ersten Berggottesdienst der Saison auf dem Predigtstuhl ab.

Seniorenausflug St. Wolfgang: Unter der Leitung von Dr. Charlotte Höhn nahmen im Juni
37 Senioren an einem vergnüglichen Ausflug nach St. Wolfgang an den Wolfgangsee teil.

Das war los in den letzten Wochen...

Terry Swartzberg führte am 19. Juni bei 
„Schabbat für alle“ durch die Familien-
liturgie des Schabbat.

Unter dem Motto „Alles wirkliche 
Leben ist Begegnung“ gestaltete Kur- 
und Urlaubsseelsorger Georg Alexan-
der Maile im Juni Berggottesdienste, 
Gedankengänge, Friedensgebete und
Gesprächsabende.
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Pfarrer Thomas Huber und Pastoralreferentin Constanze Bär machten evangelische und 
katholische Jugendliche die Osternacht miteinander durch.

Unser Jugendraum hat eine „neue“ Couch!
Vielen Dank an Familie Bauer fürs Spenden
und an unsere Jugendlichen fürs Schleppen!

Weil es zum ersten Mal seit Jahren nicht regnete,
konnte das traditionelle Grillfest der Jugend mit den
Frischkonfirmierten draußen im Pfarrgarten stattfinden.

Mit Taschenlampen erkundeten die Kinder bei der
Kinderkirchenübernachtung im Juni die Geheimnisse
unserer Stadtkirche.
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Das war los in den letzten Wochen...
Die russisch-orthodoxe Gemeinde ist monatlich zu Gast in der Stadtkirche.
Wenn unsere Kirchenrenovierung beginnt, wird sie nach St. Nikolaus umziehen.

Die Schächer am 
Kreuz: In der Fasten-
zeit bereicherte eine 
Skulpturengruppe von 
Hubert Graßl unseren 
Kirchenraum.

Bei der Aktion
„Einfach Heiraten“ 
am 26.06.2026
gaben sich 4 Paare 
das Ja-Wort und
9 Paare erhielten 
einen Segen.
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Auf dem Weg zur Kirchenrenovierung
Wenn dieser Gemeindebrief in die 
Haushalte kommt, liegt ein Meilen-
stein der Planungen gerade hinter 
uns: am 30. Juli tagte das Preisgericht 
für den Künstlerwettbewerb, der 
Entwürfe für einen neuen Altar, 
Lesepult bzw. Kanzel und Taufbe-
cken bringt (die sog. „Prinzipalstücke“ 
des Kirchenraums). Die verschiedenen 
Wettbewerbs-Beiträge und vor allem 
den Siegerentwurf stellen wir Ihnen 
dann vor.

Klar ist: das große Wandgemälde vom 
Himmlischen Jerusalem und das da-
vor hängende dreidimensionale Kreuz 
aus Bronze bleiben erhalten; die neuen 
Entwürfe sollen mit ihnen in Dialog 
treten.

Warum überhaupt ein Wettbewerb? 
Die Altarstufe (momentan noch eine 
„Altarinsel“) soll so breit werden wie 

die ganze Kirche und einen neuen Fuß-
bodenbelag bekommen; der Altar muss 
also ohnehin abgebrochen und neu er-
richtet werden, und der Ort der Lesung 
und Predigt braucht dann einen neuen 
Standort weiter vorn an der Altarstufe.

Wir möchten aber weiterhin ein ein-
heitliches, hochwertiges Ensemble von 
Prinzipalstücken.

In der Zwischenzeit sind auch die 
anderen Planungen weitergegan-
gen: Kabeltrassen für die Elektrik, Mus-
ter für die neuen Lampen, Farb-Muster-
flächen im Kirchenraum, technische 
und gestalterische Fragen rund um den 
Fußbodenbelag – und einiges andere 
mehr.

Zwei große Informationstafeln im 
Kirchenraum geben weitere Infor-
mationen zum Projekt.
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„Ja“ zu Jesus Christus sagen
19 Jugendliche feiern
Konfirmation am 19. April
in der Stadtkirche

„Es geht um dich und um den Heil-
gen Geist“ – mit diesem Lied traf un-
ser Jugendchor unter der Leitung von 
Matthias Roth bei der Konfirmation 
am 2. Sonntag nach Ostern genau ins 
Schwarze: 19 Jugendliche sagten an 
diesem Tag „Ja“ zu Jesus Christus und 
seiner Gemeinde und baten dafür um 
Gottes Geist. Pfarrer Thomas Huber er-
mutigte die Jugendlichen in seiner Pre-
digt dazu, sich von Jesus Christus auf 
den richtigen Weg bringen zu lassen 
und in einer zusehends unübersicht-
lichen Welt nicht in die Irre zu gehen. 
Nach dem Ablegen des Konfirmations-

versprechens wurden Antonia Botta, 
Eva Eiginger, Leni Färber, Julian Gross, 
Eliana Henoke, Lene Hilbig, Felix Jehn, 
Andreas Kamml, Johanna Kaufmann, 
Ramona Kotschik, Linus Mayer, Emma 
Nadler, Daniel Reuscher, Miriam Rog-
gatz, Elin Schäfer, Leonora Schäfer, Karl 
Simstich, Isabella Stark und Anna Voigt 
mit ihren selbstgewählten Konfirma- 
tionssprüchen eingesegnet.

Christian Zhang und Vertrauensfrau 
Henrike Färber begrüßten die Frisch-
konfirmierten im Namen der Evange-
lischen Jugend und des Kirchenvor-
stands als vollwertige Gemeindeglieder 
und wünschten ihnen für ihren weite-
ren Glaubens- und Lebensweg Gottes 
Segen.	
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Engelstänze

Diakon Markus Sellner lädt für Sams-
tag, 26. September, zu einem Tanz-
workshop mit Engelstänzen zum Fest 
des Erzengels Michael und aller Engeln 
(29.09.) ein. Die Tänze werden geübt 
und dann beim Gottesdienst im Grü-
nen zu St. Michaelis in die Liturgie ein-
gefügt. Der Workshop findet von 13.30 
bis 15.30 Uhr im Pavillon der Evange-
lischen Stadtkirche statt. Eine Anmel-

dung bei Diakon Sellner ist wünschens-
wert, ein freiwilliger Betrag erbeten 
für Pausensnacks und Getränke. Der 
Gottesdienst zum Thema St. Michael 
ist anschließend um 16 Uhr im Orten-
aupark, zudem auch Nichttanzenden 
herzlich eingeladen sind. Bei schlech-
ter Witterung wird der Gottesdienst in 
den Pavillon verlegt.

Tanzworkshop und Tanzgottesdienst am 26. September

Die evangelisch-katholischen Beziehungen in Bad Reichenhall sind freundschaft-
lich und unkompliziert. Gerade in der Jugendarbeit ist die Zusammenarbeit seit 
Jahren fest etabliert. Ende Juli (nach Redaktionsschluss) trafen sich unser Kirchen-
vorstand und der katholische Stadtkirchenrat zu einer gemeinsamen 
Sitzung und kamen über die aktuellen kirchlichen Themen ins Gespräch. Beide 
großen Kirchen stehen vor ähnlichen Herausforderungen.
Für den Herbst/Winter haben wir einen ökumenischen Predigttausch geplant: 
Am Reformationstag predigt der katholische Dekan Markus Moderegger im evan-
gelischen Gottesdienst, am Nikolaustag (zum Patrozinium der Nikolauskirche) der 
evangelische Pfarrer Florian Herrmann im katholischen Gottesdienst. Am Refor-
mationstag muss es ja um die innere Erneuerung („Reformation“) der Kirche gehen 
und am Nikolaustag darum, was es heißt, „Kirche für andere“ zu sein – beides sind 
durch und durch ökumenische Fragestellungen.

Freundschaftliche Ökumene
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12 Jahre bei den Jungen Chören
Die beiden letzten Gründungsmitglie-
der Hanna und Laura Lechner verlassen 
nach bestandenem Abitur den Jugend-
chor. Zeit, ein paar Fragen zu stellen. 
Die beiden sind meist einer Meinung 
– daher ist es schwierig, die Antworten 
auf beide aufzuteilen. Auch das Plakat 
auf dem Foto halten sie gemeinsam.

Warum seid Ihr 2014 in den
Kinderchor gekommen?
Unser Bruder Felix sollte eigentlich 
hin, drei Jahre älter und der musikali-
schere von uns Dreien. – Oder war er als 
Aufpasser für uns dabei? So genau wis-
sen wir das nicht mehr. Er war zumin-
dest nur ganz kurz im Chor. Wir sind 
übriggeblieben.

Was hat Euch in den 12 Jahren
am meisten Spaß gemacht?
(aus einem Mund) „Credo“ – (das wur-
de beim Eröffnungsgottesdienst der 
Landessynodaltagung in Bad Reichen-
hall uraufgeführt, Text von Renate 
Graßl, Musik von Matthias Roth)

Wart Ihr damals sehr aufgeregt?
Eine Landessynode ist schließlich
ein ziemlich prominentes Gremium…
Das waren wir nicht – wir waren ja in 
der Gruppe und da war Nervosität ei-
gentlich nie ein Problem. Anders als 
wenn man allein auf der Geige vor-
spielen muss. Das kann man mit einer 
Chorgruppe nicht vergleichen.

Was hat Euch am wenigsten gefallen?
„Sanctus“ (damit ist ein Sanctus aus 
einer gregorianischen Messe gemeint) 
– und die ganzen Psalmen, das sind so 
langweilige Melodien. Und die alten 
Texte, die sind nicht so catchy.

Wie ging es Euch bei Projekten mit dem 
Motettenchor zusammen?
Der Sound mit so vielen Leuten ist toll, 
und es hat einfach viel Spaß gemacht. 

Schön, dass verschiedene Generatio-
nen miteinander singen. Wobei die 
Mitte dabei schon auch sehr ausge-
dünnt ist.

Wie geht es für Euch weiter?
Geophysik in Karlsruhe (Laura) – Werk-
stofftechnik in Bayreuth (Hanna).

Was wird Euch fehlen?
Es wird eh jetzt erstmal ziemlich alles 
anders. Aber die Menschen hier wer-
den schon fehlen, und das Singen frei-
lich auch.

Was wollt Ihr noch loswerden?
Hoffentlich bestehen die Jungen Chö-
re noch lange, damit viele Kinder das 
auch erleben dürfen!

Herzliche Einladung zu unseren 
Chorproben! Paulina Strobel übt 
mit Minichor (ab 4 Jahre) und Kin-
derchor (1.-5. Klasse) – Matthias 
Roth mit den Jugendlichen. Nach-
dem bei Redaktionsschluss noch 
nicht klar war, ob Paulina Strobel 
die Probentermine im neuen Se-
mester halten kann, schaut bitte 
auf unsere Homepage! Der Jugend-
chor (ab 6. Klasse) trifft sich am 
Donnerstag um 16.30 Uhr im Pa-
villon.

Die letzten beiden Gründungsmitglieder 
Hanna und Laura Lechner 
(Mitte mit dem Plakat).
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Orgelnacht – immer wieder
ein neues Erlebnis

Festgottesdienst an Kirchweih:

Zwanglos unsere fantastische Orgel 
hören zu können – diese Gelegenheit 
gibt es wieder am Freitag, 14. August: 
Ab 19 Uhr wird es im Dreiviertelstun-
dentakt Konzerte in der Evangelischen 
Stadtkirche geben. Mit dabei sind dies-
mal Vivien Geldien (Bad Reichenhall), 
Paul Tarling (München) und Matthias 
Roth. Spezialität sind die Abschnitte 
„à la carte“: hier werden Sie gebeten, 
aus einer Karte Stücke auszuwählen, 
die Matthias Roth für Sie spielen wird. 
Je nach Länge haben diese Werke un-
terschiedliche Preise – auch Improvisa-
tionszeit über Ihr Lieblingslied können 

Am 23. Juli 2006 wurden zwei neue 
Glocken für unseren Kirchturm von 
der damaligen Regionalbischöfin Su-
sanne Breit-Keßler eingeweiht – 20 
Jahre danach freuen wir uns immer 
noch an dem farbigen Klang des Fünf-
er-Geläutes. An das Jubiläum möchten 
wir in unserem Festgottesdienst am 
Kirchweihsonntag denken, am 9. Au-
gust um 9.30 Uhr.

Die Besonderheiten:
Pfr. Hans-Georg Bredull, der damals 
das Geschehen federführend begleitet 
hat, wird die Festpredigt halten. Und 

Sie „kaufen“. Nachdem der Eintritt frei 
ist, möge über diesen Weg ein hoffent-
lich erklecklicher Teil der notwendigen 
Spenden für die Orgelreinigung zusam-
menkommen, welche nach der Kir-
chenrenovierung erfolgen wird.

Und – heuer ein neues Schmankerl: 
Ein Pizzaofen im Pavillon!

Konzerte im
Dreiviertelstundentakt
am 14. August
in der Stadtkirche. 

20 Jahre Glockenweihe
Pfarrer Hans-Georg
Bredull hält die
Festpredigt

der Motettenchor führt die „Missa 
campanae“ aus der Feder von Matthias 
Roth auf, die damals zur Weihe ihre Ur-
aufführung erlebt hat.
Im Anschluss ist – wie an Kirchweih üb-
lich – ein Weißwurstfrühstück geplant.
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Neuigkeiten aus der Bücherei
Ferienprogramm für Kinder
Wir beteiligen uns wieder am Som-
mer-Ferienprogramm der Stadt Bad 
Reichenhall. Die Anmeldung erfolgt 
über die VHS. Oft sind noch Restplätze 
frei, die in der Bücherei belegt werden 
können. Folgende Aktionen bieten wir 
an:
• „Sag mal Aaaah! Gesund in
	 die Zukunft“. Finde an Forscher- 

stationen heraus, wie der Körper 
funktioniert, wie er sich schützt und 
welche Rolle Gefühle, Umwelt und 
Lebensgewohnheiten für die Gesund- 
heit spielen.

 	 Beim MINTmachTag gibt es dazu viel 
zu entdecken und spannende Aktio-
nen. Für Kinder von 5 bis 11 Jahren.

	 Montag, 3. August
	 von 9 Uhr bis 12 Uhr

•	 „Raupe Nimmersatt und
	 ihre Freunde“. 
	 Komm mit auf eine kunterbunte Rei-

se voller Geschichten und Farben 
zum fröhlichen Spielen, Basteln und 
Entdecken. Für Kinder von 4 bis 8 
Jahren

	 Montag, 11. August 
	 von 9 Uhr bis 11.30 Uhr
	 Alles Nähere kann in der Bücherei er-

fragt werden.

„Jacob Grimms
Deutsche Mythologie“
Dr. Frank Piontek aus Bayreuth erläu-
terte fesselnd den Aufbau und die Ziel-
richtung des Großwerks, das, obwohl 
es wissenschaftsgeschichtlich überholt 
wurde, auch heute noch mit Gewinn 
lesbar ist. Der Literarische Abend „Jacob 
Grimms Deutsche Mythologie“ fand in 
Kooperation mit dem Richard-Wagner-
Verband-Bad Reichenhall e.V. statt.

„Building bridges – burning bridges“ 
Mit großer erzählerischer Kraft nahm Refe-
rent Nils Wilkinson die Zuhörer mit auf 
eine eindrucksvolle Reise durch drei Jahrhun-
derte Literaturgeschichte. Texte rund um das 
Motiv der Brücke – als Symbol für Hoffnung, 
Verbindung und Aufbruch, aber ebenso für 
Verlust, Scheitern und Erinnerung themati-
sierten somit den Literarischen Abend „buil-
ding bridges – burning bridges“ im Juni in der 
Ev. Bücherei.
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Von Montag, 31. August,
bis einschließlich
Sonntag, 13. September 2026,
ist die Bücherei geschlossen. 

Decken Sie sich rechtzeitig mit ausrei-
chend Lesestoff ein. Die Rückgabefrist 
wird, für alle zeitgerecht entliehenen 
Medien, automatisch bis zum 27. Sep-
tember verlängert.   

Und auch am Freitag,
2. Oktober 2026
bleibt die Bücherei zu.

Wir veranstalten bei uns einen grenz- 
überschreitenden Euregio Bibliotheks- 
tag unter dem Motto: „Bücher, Berge, 

Bücherberge – eine grenz(!)geniale Litera-
turbegegnung“. Es treffen sich Bibliothe-
karinnen und Bibliothekare aus dem 
Land Salzburg und den Landkreisen 
Berchtesgadener Land und Traunstein. 
Gemeinsam tauchen wir in die Zeit-
geschichte unseres Reichenhall Muse-
ums ein und spüren Grenzerfahrungen 
nach. Auch in den Workshops mit der 
Autorin Lena Raubaum (Wien) und 
dem Illustrator Tobias Krejtschi (Ham-
burg). 

Die Bücherei geht in die Sommerpause

Herzliche Einladung
zu den nächsten Veranstaltungen
Eine Anmeldung ist nicht nötig. Ein-
fach kommen, dabei sein und genie-
ßen. Der Eintritt ist frei. Über Spenden 
freuen wir uns.

Spielenacht & Spielenachmittag 
Am 19. und 20. September 2026 findet 
„Stadt-Land-Spielt!“ statt und unsere 
Bücherei ist wieder mit dabei. An über 
400 Standorten wird in Deutschland, 
Österreich, der Schweiz und in Belgien 
gemeinsam gespielt. Es sind die Tage 
des Gesellschaftsspiels. Dann kommen 
Kinder, Familien und Brettspieler zu-
sammen, um gemeinsam neue Spiele 
auszuprobieren, um Spaß zu haben 
beim Karten abwerfen oder beim Sieg-
punkte sammeln.  
•	 Spielenacht: Samstag, 19. Septem-

ber von 17 Uhr bis 21 Uhr
•	 Spielenachmittag: Sonntag, 20. 

September von 14 Uhr bis 17 Uhr

Weitere Spielenachmittage:
18. Oktober und
15. November 2026

Literarische Abende
•	 Dienstag, 13. Oktober 2026,
	 19.59 (!) Uhr:
	 „Nachtschwärmer“ 
	 Geschichten zum Faseln,
	 Frösteln und Fantasiere(l)n“
	 Text: Renate Grassl
	 Graphik: Huber Grassl

•	 Dienstag, 24. November 2026,
	 19 Uhr
	 „Märchen aus aller Welt“
	 Eine kleine literarische Weltreise mit 
	 wundersamen Erzählungen und 
	 herzerwärmenden Geschichten.
	 Mit Tee – herrlich schön!
	 Gelesen vom Literaturteam
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Sofern nicht anders
angegeben, findet die

Familienkirche um 9:30 Uhr
 im Pavillon neben der

evang. Stadtkirche statt. 

20.09.
27.09.

OKTOBER

Familiengottesdienst zu Erntedank
Hast Du heute schon Danke gesagt?
Gott schenkt Gesundheit
Du bist angenommen
16-20 Uhr Church Night

04.10.
11.10.
18.10.
25.10.
31.10.

01.11.
08.11.
15.11.
22.11.
29.11.

WhatsApp (E. Lämmel)
+49 176 21101531

DEZEMBER

Warten im Advent
Maria besucht Elisabeth
16:30 Uhr Familienadvent
Besuch im Stall
15 Uhr Familienchristvesper mit
Krippenspiel

06.12.
13.12.
19.12.
20.12.
24.12.

FamilienkircheFamilienkirche

der evangelischen Stadtkirche Bad Reichenhall 

SEPTEMBER

Back to school
Der blinde Bartimäus

Heute KEINE Familienkirche!!
Teilen ist besser als kämpfen
17 Uhr Martinsfeier auf dem Rathausplatz
Die Farben der Kirche
Zeig den Tannenzweig

NOVEMBER

HERZ L I C
HE

HERZ L I C
HE

EINLAD
UNG

EINLAD
UNG

20262026

Folge uns auf instagram
familienkirche.bad.reichenhall
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Auf den Spuren der Protestanten
Stadtführung durch
Bad Reichenhall
am 31. Oktober

Mit der Entstehung des Kurortes Bad 
Reichenhall kamen Mitte des 19. Jahr-
hunderts auch (vorwiegend preußi-
sche) Protestanten nach Bad Reichen-
hall. Daraus entwickelte sich die erste 
evangelische Kirchengemeinde im ka-
tholisch geprägten Südostoberbayern.  
Auf den geschichtlichen Spuren der 

Evangelischen und der Kurstadt geht 
diese Führung von der Alten Saline zur 
Evangelischen Stadtkirche. Treffpunkt 
ist am Samstag, 31. Oktober (Reforma-
tionstag) um 10 Uhr an der Tourist-Info 
(Diana-Passage). Das Ende der Führung 
ist gegen 12 Uhr in der Evangelischen 
Stadtkirche.
Tickets gibt es bei der Touristinfo (Er-
wachsene 13 Euro/ermäßigt 12 Euro, 
Schüler bis 26 Jahre 9 Euro, Kinder bis 
14 Jahren frei.



16

Ich heiße Dr. Ingo Holzapfel, bin im 
Ruhestand und möchte mich als Kur- 
und Urlaubsseelsorger vom 1. bis zum 
21. September vorstellen. 

Das Studium der Theologie, Geschich-
te und Pädagogik führte mich über 
Saarbrücken und Wuppertal nach Tü-
bingen, später dann nach Hamburg 
und zur Promotion nach München 
und Augsburg.

Mein Berufsleben als Pfarrer begann 
1975 in Kaiserslautern und endete auch 
dort mit dem Eintritt in den Ruhe-
stand. 

In Kaiserslautern lebe ich auch jetzt im 
Ruhestand zusammen mit meiner Frau 
Sabine und der Tochter Joanna. Den 
Hauptteil meiner Berufszeit aber war 
ich in der Jugendarbeit engagiert:

In den 60er Jahren in Kinder- und Ju-
gendgottesdienst, in den 70er Jahren in 
der ESG und der Schülerarbeit,  ehren-
amtlich und nebenamtlich sozusagen.

1980 wurde ich Generalsekretär der 
Schülerarbeit mit Dienstsitz in Wup-
pertal, 1987 zunächst Grundsatzre-
ferent, ein Jahr später dann General-
sekretär der Arbeitsgemeinschaft der 
Evangelischen Jugend in der alten und 
dann auch der neuen Bundesrepublik. 
Dienstort war Stuttgart, zu Ende der 
Dienstzeit 1994 aber immer öfter auch 
Berlin und Hannover.

In all diesen Jahren lernte ich viele Orte 
der Jugendarbeit im nationalen und in-
ternationalen Bereich kennen.

Kurz vor der  Milleniumswende führte 
mich der Berufsweg schließlich nach 
Ostasien. An einer Universität in Süd-
korea übernahm ich für den Evange-
lischen Entwicklungsdienst bis 2004 
eine Aufgabe in der Entwicklung eines 
diakonischen Studiengangs. Die Kon-

Liebe Gemeindeglieder, liebe Kurgäste!

takte nach Korea und Ostasien sind 
geblieben, nicht nur weil ich in den 
letzten Jahren auch an der Hochschule 
Ludwigshafen (vor allem im Fachbe-
reich für Soziale Arbeit) im Lehrauftrag 
noch weiter unterrichte, sondern auch 
weil unsere Landeskirche eine langjäh-
rige Partnerschaft zur Presbyteriani-
schen Kirche in Korea unterhält. 

Auf meinem Lebensweg ist mir bis in 
die jüngste Zeit hinein immer wieder 
das Wort der Jahreslosung aus der Of-
fenbarung 21,5 zum Weggeleit gewor-
den: „Gott spricht: Siehe ich mache 
alles neu.“
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Veranstaltungen in unserer
Nachbargemeinde Berchtesgaden
Sonntag, 16.8., 18.30 Uhr
Christuskirche Berchtesgaden
Konzert mit dem Ensemble „Consort Ripieno Concertino“:
Johann Sebastian Bach - das Brandenburgische Konzert Nr. 5, BWV 1050;
Eintritt frei, Spenden willkommen

Sonntag, 23.8., 19 Uhr
Christuskirche Berchtesgaden
Sommerkonzert „Kess unterwegs“ mit dem Duo Eva Kastner
& Sabine Schmid; Eintritt frei, Spenden willkommen

Freitag, 11.9., 18 Uhr
Christuskirche Berchtesgaden
Konzert „Chitlins Con Carne“: Angelina Huber (Gesang), Johannes Götz
(Kontrabass), Tobias Hartmann (Saxophon), Sebastian Fraas (klassische Gitarre); 
Eintritt frei, Spenden willkommen

Samstag, 3.10., 17 Uhr
Christuskirche Berchtesgaden
Kammermusik mit dem Ensemble „Consort Ripieno Concertino“,
Leitung: Matthias Müller-Zhang; Eintritt frei, Spenden willkommen

Sonntag, 25.10., 17 Uhr
Christuskirche Berchtesgaden
Benefizkonzert für Tansania unter anderem mit den Sprightly Tones
aus Bayerisch Gmain (Gospel & Pop). Mit den eingenommenen Spenden
wird die bauliche Erweiterung der Schulgebäude unterstützt.

Gedankengang
Ein etwa einstündiger gemeinsamer Gang mit Gedankenimpuls und Zeit fürs 
Ins-Gespräch-Kommen mit Diakon Markus Sellner oder dem Kurprediger.
Termin: wöchentlich mittwochs, 10.30 Uhr. Treffpunkt: vor der Evang. Stadtkirche – 
entfällt bei schlechter Witterung. Die Reihe endet am 16.09.2026.

Berggottesdienste/Gottesdienste im Grünen
Auch im Sommer und während der Fe-
rien finden regelmäßig Gottesdienste 
im Freien statt. Wir feiern an verschie-
denen Orten, wechseln zwischen Sams-
tag und Sonntag und in den Zeiten (11 
Uhr und 14 Uhr). Bitte beachten Sie die 

Wochenpläne in den Schaukästen und 
die Ankündigungen in der Tagespresse.
Die Saison der Gottesdienste im Freien 
endet mit Flötenmusik am 11.10.2026 
mit dem Berggottesdienst um 14 Uhr 
auf dem Predigtstuhl.
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Die Stadt Bad Reichenhall sowie 
die Katholische und Evangelische Stadtkirche 

laden alle Seniorinnen und Senioren 
der Stadt herzlich ein zum

bei Frau Angela Schalin, Tel. 08651 / 775-212, 
E-Mail: angela.schalin@stadt-bad-reichenhall.de

Seniorenadvent-Nachmittag

Dienstag, den 8. Dezember 2026, 
um 14.00 Uhr 

im Alten Königlichen Kurhaus

 

Eintritt frei! 

Teilnahme nur nach Anmeldung bis zum 01.12.2026 
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30 Jahre „Weihnachten im Schuhkarton“
Abgabe vom 10. bis 12. November im Pfarrbüro möglich

Vor 30 Jahren begann „Weihnachten 
im Schuhkarton“ in Deutschland mit 
1600 gepackten Schuhkartons in ei-
nem kleinen Büro. Heute ist daraus die 
weltweit größte Geschenkaktion ihrer 
Art geworden: Mehr als 244 Millionen 
Kinder weltweit haben seitdem einen 
Schuhkarton erhalten.

Auch heuer lädt die Evangelische Kir-
chengemeinde Bad Reichenhall ge-
meinsam mit der Organisation „Sama-
ritan’s Purse“ wieder zum Mitmachen 
ein. Und so geht es: Sich Gedanken 
machen, für wen das Geschenk sein 
soll: Mädchen oder Junge im Alter von 
2 bis 4 Jahren, 5 bis 9 Jahren oder 10 bis 
14 Jahren. Anschließend einen Schuh-
karton mit nachhaltigen und haltba-
ren Geschenken befüllen, besonders 
willkommen sind Schulmaterialien, 
Hygieneartikel, Kleidung, Kuscheltiere 
und Spielzeug. Die Organisation bittet 
darum, dass keine Artikel wie Süßigkei-
ten, Lebensmittel oder Flüssigkeiten 
beispielsweise Seifenblasen eingepackt 
werden. Die Karton können im Zeit-
raum von Dienstag, 10., bis Donners-
tag, 12. November, zu den Öffnungszei-
ten im Pfarrbüro, Wittelsbacherstraße 
3, in Bad Reichenhall abgegeben wer-
den.

Weitere Informationen und Packtipps 
sowie Geschichten und Videos finden 
sich im Internet unter www.weihnach-
ten-im-schuhkarton.org.

WERBUNG
Für Ihre

machen wir gerne Platz!

Für Informationen steht Ihnen das Pfarramt, Telefon 08651/62017 zur Verfügung.
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A Herz 
für Dahoam

Echte Nähe entsteht dort, wo man 
zuhause ist. Wir sind da - für die 
Menschen und für die Region.

Sparkassler engagieren 
sich fürs Ehrenamt.

Josef Hinterschnaiter, 
Finanzierungsberater in Bad Reichenhall

Andreas Greinhofer, 
Versicherungsbeauftragter für Unternehmen

Urs Strozynski
Gruppenleiter in der Kreditabteilung

Rebecca Kern, 
Mitarbeiterin Marketing
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Gottesdienste 
 
 Stadtkirche Bad Reichenhall Außenorte, Berge 
    

22..88..  99..  SSoonnnnttaagg  nnaacchh  TTrriinniittaattiiss  
 99..3300  UUhhrr  Gottesdienst 1111  UUhhrr  Anger 
4.8.   10.30 Uhr Vivaldo 
5.8. 12 Uhr Friedensgebet 10.15 Uhr Domus Mea 
7.8.   10 Uhr Marienheim 
     

99..88..  KKiirrcchhwweeiihh  ––  2200  JJaahhrree  GGlloocckkeennwweeiihhee  
 99..3300  UUhhrr  Festgottesdienst mit Hl. Abendmahl 

Matthias Roth: Missa campanae (Motettenchor) 
anschließend Weißwurstfrühstück 

12.8. 12 Uhr Friedensgebet   
13.8.   19.30 Uhr Saalachrampe 
     

1166..88..  1111..  SSoonnnnttaagg  nnaacchh  TTrriinniittaattiiss  
 99..3300  UUhhrr  Gottesdienst    
19.8. 12 Uhr Friedensgebet   
22.8.   11 Uhr vor St. Pankraz (bei 

Regen in der Kirche) 
     

2233..88..  1122..  SSoonnnnttaagg  nnaacchh  TTrriinniittaattiiss  
 99..3300  UUhhrr  Gottesdienst 
26.8. 12 Uhr Friedensgebet 10.30 Uhr Kirchberg 
     

3300..88..  1133..  SSoonnnnttaagg  nnaacchh  TTrriinniittaattiiss  
 99..3300  UUhhrr  Gottesdienst 

mit Hl. Abendmahl 
1144  UUhhrr  Predigtstuhl 

1.9.   10.30 Uhr Vivaldo 
2.9. 12 Uhr Friedensgebet 10.15 Uhr Domus Mea 
4.9.   10 Uhr Marienheim 
5.9.   11 Uhr vor St. Pankraz (bei 

Regen in der Kirche) 
     

66..99..  1144..  SSoonnnnttaagg  nnaacchh  TTrriinniittaattiiss  
 99..3300  UUhhrr  Gottesdienst 1111  UUhhrr  Anger 
9.9. 12 Uhr Friedensgebet   
     

1133..99..  1155..  SSoonnnnttaagg  nnaacchh  TTrriinniittaattiiss  
 99..3300  UUhhrr  Gottesdienst 1111  UUhhrr  Marzoll 

(Hl. Abendmahl) 
    1144  UUhhrr  Fürmannalm 

(bei Regen im 
Heuboden) 

16.9. 12 Uhr Friedensgebet   
19.9.   11 Uhr Johannishögl (bei 

Regen in der Kirche) 
     

2200..99..  1166..  SSoonnnnttaagg  nnaacchh  TTrriinniittaattiiss  
 99..3300  UUhhrr  

99..3300  UUhhrr  
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 
Kindergottesdienst 



 Stadtkirche Bad Reichenhall Außenorte, Berge 
    

23.9. 12 Uhr Friedensgebet   
26.9.   16 Uhr Tanzgottesdienst 

Ortenaupark 
(Workshop vorher 
im Pavillon) 

     

2277..99..  1177..  SSoonnnnttaagg  nnaacchh  TTrriinniittaattiiss  
 99..3300  UUhhrr  

99..3300  UUhhrr  
Gottesdienst, anschl. Kirchencafé 
Kindergottesdienst 

 1199  UUhhrr  Taizégebet (Pavillon)    
30.9. 12 Uhr Friedensgebet 10.30 Uhr Kirchberg 
2.10.   10 Uhr Marienheim 
     

44..1100..  EErrnntteeddaannkkffeesstt  
 99..3300  UUhhrr  Familiengottesdienst 1111  UUhhrr  Anger 

(Hl. Abendmahl) 
6.10.   10.30 Uhr Vivaldo 
7.10. 12 Uhr Friedensgebet 10.15 Uhr Domus Mea 
     

1111..1100..  1199..  SSoonnnnttaagg  nnaacchh  TTrriinniittaattiiss  
 99..3300  UUhhrr  Gottesdienst 

mit Hl. Abendmahl 
1111  UUhhrr  Marzoll 

 99..3300  UUhhrr  Kindergottesdienst 1144  UUhhrr  Predigtstuhl 
14.10. 12 Uhr Friedensgebet   
     

1188..1100..  2200..  SSoonnnnttaagg  nnaacchh  TTrriinniittaattiiss  
 99..3300  UUhhrr  Gottesdienst 
 99..3300  UUhhrr  Kindergottesdienst    
21.10. 12 Uhr Friedensgebet   
     

2255..1100..  2211..  SSoonnnnttaagg  nnaacchh  TTrriinniittaattiiss  
 99..3300  UUhhrr  Gottesdienst, anschl. Kirchencafé 
 99..3300  UUhhrr  Kindergottesdienst    
 1199  UUhhrr  Taizégebet (Pavillon)    
28.10. 12 Uhr Friedensgebet 10.30 Uhr Kirchberg 
     

3311..1100..  RReeffoorrmmaattiioonnssttaagg  
 1199  UUhhrr  Festgottesdienst mit Hl. Abendmahl (Motettenchor) 
     

11..1111..  AAlllleerrhheeiilliiggeenn  
 99..3300  UUhhrr  Gottesdienst    
 1144  UUhhrr  Ökumenische Andacht (Friedhof St. Zeno) 
     

3.11.   10.30 Uhr Vivaldo 
4.11. 12 Uhr Friedensgebet 10.15 Uhr Domus Mea 
6.11.   10 Uhr Marienheim 
     

88..1111..  DDrriittttlleettzztteerr  SSoonnnnttaagg  ddeess  KKiirrcchheennjjaahhrreess  
 99..3300  UUhhrr  

99..3300  UUhhrr  
Gottesdienst 
Kindergottesdienst 

1111  UUhhrr  Marzoll 
(Hl. Abendmahl) 

11.11. 12 Uhr Friedensgebet   
 
 
 
 
 
 
 
 
 

    



 Stadtkirche Bad Reichenhall Außenorte, Berge 
    

1155..1111..  VVoorrlleettzztteerr  SSoonnnnttaagg  ddeess  KKiirrcchheennjjaahhrreess  ((VVoollkkssttrraauueerrttaagg))  
 99..3300  UUhhrr  Gottesdienst 

mit Hl. Abendmahl 
1100..3300  UUhhrr  Ökumenischer 

Gottesdienst zum 
Volkstrauertag 
in St. Nikolaus 

    1177  UUhhrr  Ökumenische 
Martinsfeier am 
Rathausplatz 

     

1188..1111..  BBuußß--  &&  BBeettttaagg  
 12 Uhr Friedensgebet    
 1199  UUhhrr  Gottesdienst mit Beichte 
     

2222..1111..  EEwwiiggkkeeiittssssoonnnnttaagg  
 99..3300  UUhhrr  

  
99..3300  UUhhrr  

Gottesdienst mit Gedenken an die Verstorbenen 
anschließend Kirchencafé 
Kindergottesdienst 

25.11. 12 Uhr Friedensgebet 10.30 Uhr Kirchberg 
     

2299..1111..  11..  AAddvveenntt  
 99..3300  UUhhrr  Gottesdienst (Motettenchor) 
 99..3300  UUhhrr  Kindergottesdienst    
 1199  UUhhrr  Taizégebet (Pavillon)    
 
 
 
 

AAuußßeennoorrttee  
Anger Kath. Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt AAnnggeerr 
Marzoll Kath. Pfarrkirche St. Valentin BBaadd  RReeiicchheennhhaallll--MMaarrzzoollll 
 
SSeenniioorreennhheeiimmee  
Domus Mea Seniorenzentrum BBaayyeerriisscchh  GGmmaaiinn, Maisstr. 10 
Vivaldo Seniorenhaus St. Laurentius PPiiddiinngg, Lindenstr. 46 
Kirchberg Seniorenwohnen BBaadd  RReeiicchheennhhaallll  KKiirrcchhbbeerrgg, Thumseestr. 9 
Marienheim Seniorenwohnen BBaadd  RReeiicchheennhhaallll  RRiieeddeellssttrraaßßee, Riedelstr. 5a 
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Kirchenmusik
So., 9.8.	 9.30 Uhr	 Festgottesdienst zur Kirchweih
		  mit Chormusik	
		  Matthias Roth: Missa campanae
		  Motettenchor, Orchester
Fr., 14.9. 	 19.00 Uhr	 Orgelnacht
	 bis  24.00 Uhr
Sa., 17.10.	 19.30 Uhr	 Klänge für die Seele. Eva Kastner (Harfe) &
	  	 Sabine Schmid (Hackbrett)
Fr., 31.10.	 19.00 Uhr	 Festgottesdienst mit Chormusik
		  zum Reformationstag
		  Motettenchor
Sa., 14.10.	 16.00 Uhr	 Jahreskonzert der Stadtkapelle
		  Bad Reichenhall
Bis 25.9.	 jeden Fr.	 (außer 14.8.) um 17.00 Uhr:
		  Orgel um 5 – eine halbe Stunde Orgelmusik
Bis 25.9.	 jeden Fr.	 (außer 14.8.) um 19.30 Uhr:
		  Offenes Singen im Pavillon

		
Gesprächsabende mit dem Kurpfarrer

	 Unser Kurpfarrer Dr. Ingo Holzapfel bietet
	 Vortrags- und Gesprächsabende an. Diese sind an
	 folgenden Donnerstagen um 19.30 Uhr im Pavillon:
3.9.	 „...die Tyrannei vertreiben, die mir mein Herz
	 verwundet“ – Jugendarbeit (Wehrdienst) im
	 Nationalsozialismus zwischen Führung
	 und Verführung.
10.9.	 Kleine Weltgeschichte des linksrheinischen
	 Bayern – Exkurs und Kuriosa zur Rheinpfalz
	 von 1815 bis heute.
17.9.	 „Einen fröhlichen Geber hat Gott lieb“ –
	 Heiterkeit und Humor in Geschichte und
	 Gegenwart der Religion.

	 Näheres dazu in der Tagespresse.
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Meditation - Geistliche Erfahrung in der Stille

	 15. September/6. Oktober/10. November/1. Dezember

mit Florian Herrmann und Renate Graßl 
jew. Dienstag, 19 Uhr im Pavillon an der Evang. Stadtkirche

jeweils Dienstag, 15 Uhr,
Pavillon an der Evang. StadtkircheSeniorenbegegnung

15.9.	 Kunstwerke in der ev. Stadtkirche –
	 Pfr. Dr. Florian Herrmann
29.9.	 Spielenachmittag
13.10.	 Kirchen und Kapellen im Gemeindegebiet von
	 Berchtesgaden – Pfr. Christian Gerstner
27.10.	 Die Moldau – mehr als ein Fluss - Ulrich Theißen
10.11.	 Dia-Vortrag Tibet – 1000 km von Katmandu nach
	 Lhasa – Annegret Gaffal
24.11.	 Geistergeschichten und -balladen - Charlotte Höhn
8.12.	 Seniorenadvent im Kurhaus, Beginn 14.00 Uhr,
	 Anmeldung erforderlich unter Telefon 08651/775212
15.12.	 Weihnachtsfeier

Sacred Dance mit Diakon Markus Sellner

18.8.	 Tänze einer Sommernacht
22.9.	 Friedenstänze
20.10.	 Die Schöpfung ruht
17.11.	 Trauer und Tanz

jeweils um 19 Uhr, Pavillon an der Evang. Stadtkirche
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Gruppen und Kreise	
	 im Pavillon an der Evang. Stadtkirche, Kurstr. 5 

Minichor	 jeden Donnerstag von 14.45 Uhr bis 15.15 Uhr

Kinderchor	 jeden Freitag von 14.45 Uhr bis 15.30 Uhr

Jugendchor	 jeden Donnerstag um 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr	

Motettenchor	 jeden Mittwoch um 19.30 Uhr	

Seniorenbegegnung	 jeden 2. und 4. Dienstag im Monat um 15 Uhr

AA und Al-Anon	 Anonyme Alkoholiker treffen sich zum
	 Erfahrungsaustausch jeden Montag um 19.30 Uhr
	 bis 21.30 Uhr. Jeden ersten Montag im Monat:
	 Offenes Meeting. Kontakt AA  Tel. 08669/789834

in der Evang. öffentlichen Bücherei, Gabelsbergerstr. 3 

„Lese-Eulen“	 für 2. bis 4. Schulstufe, jeden Montag von 16 Uhr
	 bis 18 Uhr (NICHT in den Ferien!)

„Lesezauber“	 für Kinder ab 3 Jahre jeden Dienstag von 16 bis 16.30 Uhr;
	 bei schönem Wetter vor der Bücherei
	 (AUCH in den Ferien!)

„Abenteuer lesen“	 für Wissensdurstige ab Grundschulalter, jeden Dienstag
	 um 16.30 Uhr (AUCH in den Ferien!)

„Leseclub“	 ab 5. Schulstufe, jeden Mittwoch von 14 Uhr
	 bis 15.30 Uhr (NICHT in den Ferien!)

Offene	 18.8., 29.9., 20.10., 17.11. und 15.12.
Trauergruppe	 jeweils 18 bis 19.30 Uhr

im Paprikeller, Wittelsbacherstraße 3

Jugend:	 Dienstag um 18.30 Uhr: 15.9., 6.10., 10.11. und 1.12.
Mitarbeiterkreis

Kinder:	 jeden Freitag von 16 bis 17.30 Uhr mit Diakon Gary Link
Kindergruppe	 und Miriam Schneider



Informationen und Kontakte
Pfarramtsbüro:	 Wittelsbacherstr. 3, Tel. 08651/62017
	 e-mail: pfarramt.bad-reichenhall@elkb.de
	 Internet:  www.bad-reichenhall-evangelisch.de
	 Öffnungszeiten: 	
	 Dienstag 14 bis 17 Uhr, Mittwoch und Donnerstag 8 bis 12 Uhr 

Seelsorger:	 Kirchenrat Dr. Florian Herrmann, Tel. 08651/62017
	 Pfarrer Thomas Huber, Tel. 08651/3766
	 Diakon Markus Sellner, Tel. 08651/7174937
	 Vikar Guido Murillo, guido.murillo@elkb.de			 
Kantor:	 KMD Matthias Roth, Tel. 08651/718787

Jugenddiakon:	 Gary Link, Tel. 0155/60054358

Mesner/in und	 Ingrid Schnell, Tel. 08651/690742
Hausmeister/in:	 Wolfgang Schweitzer, Tel 08651/7621069, Mobil 0160/2532652

Bücherei:	 Gabelsbergerstr. 3, Tel. 08651/2434
	 Öffnungszeiten: So. 10 – 12 Uhr
	 Di., Mi., Do., Fr. 15.30 – 18 Uhr
	 Internet: www.buechereichenhall.de
	 Mobiler Bücherdienst für hausgebundene Leser: 
	 Sie erreichen uns telefonisch während der Ausleihzeiten
	 unter o.a. Tel.-Nummer 

Diakoniestation	 Hauskrankenpflege und hauswirtschaftliche Versorgung
	 Pflegeberatung, Verhinderungspflege, Hausnotrufdienst.
	 Stationäre Pflege (Chiemgau-Stift Inzell), Vermittlung
	 von Menüservice. Tel. 08651/3113, dsf@diakonie-traunstein.de
	 Leitung: Frau Rita Hafner, Frau Sandra Niemeier
	 Bahnhofstraße 19, 83435 Bad Reichenhall

Bankverbindung: 	 Evang. Kirchengemeinde Bad Reichenhall
	 IBAN: DE12 7105 0000 0000 0127 40
	 BIC:    BYLADEM1BGL (Sparkasse BGL)

Impressum:  Herausgeber Evang.-Luth. Pfarramt Bad Reichenhall - ViSdP Pfarrer Dr. Florian Herrmann
Redaktion: Herrmann, Huber, Roth, Gröll – Druck: www.druckhaus-bgd.de; Titelbild: Murillo


